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Heft 5 5. Dezember 1939

Advent
Bist du bereit
für die heilige Zeit —
Ach nein. —
Dunkel und schwer
liegt Nacht um mich her —
kein heller Schein

So bist du bereit
für die heilige Zeit;
denn, Weihnacht kommt
in die Dunkelheit,
erfüllt sie mit Licht;
drum : fürchte dich nicht El. V.

ß
Vom sterbenden Goethe wird überliefert, sein letztes Wort sei

gewesen: Mehr Licht Und zu Beginn der Schöpfungsgeschichte spricht Gott:
Es werde Licht

Licht
steht am Anfang der Welt und steht am Anfang und im Mittelpunkt des
menschlichen Lebens. Das Neugeborene erblickt « das Licht der Welt ».
In der Dunkelheit der langen Winternächte sehnen wir uns nach dem
Lichte des Tages, in der Kälte unserer nördlichen Himmelsstriche nach
dem wärmenden Licht des Südens.

Unser ganzes Leben steht im Zeichen des Lichtes. Wir suchen das
Dunkel zu bannen, Licht zu schaffen, künstliches, wenn das natürliche
fehlt. Die Entwicklung und der Fortschritt auf dem Gebiete des künst-

67


	Advent

